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Ausgabe:
wöchentlich zwölf mal .

Abonnementsprris :
V i ert elf äh rlich :

in Karlsruhe durch eine Agen¬
tur bezogen : 2 Mark 50 Pf .,ft« daSHaijs gebracht: 2 Mark
SO Pf . , dprcy die Post ohne
Zustellgebühr 2 Mark SO Pf .

Vorausbezahlung .

Redaktion und Expedition
Hirschstraße S.

Telephonanschluß Nr . 401 .
mit täglichem Unterhaltungsblatt und Derlosungsbeilage.

Auzeigengebühr:
Die Ifpaltige Kolonelzeileod.
deren Raum für Lokal »
Inserate IS Pf ., für aus »
wartige Inserate 20 Pf .
im Reklameteil 60 Pf . Bei
größeren Aufträgen ent¬

sprechender Rabatt .

Bemerkungen:
Unbenützt gebliebene Einsen -
düngen werden nicht aufbe¬
wahrt und können Nachtrag,
licheHonorar -Ansprüche keine

Berücksichtigung finoen.
Rr. t II . Blatt. Karlsruhe , Sonntag , den 1 . Januar 1899

Eisenbahnflegeleien .
Die Zeitung des Vereins Deutscher Eisenbahnverwaktungen

erwirbt sich das Verdienst , den immer lauter werdenden Klagen
über die dauernde Zunahme der schon lange als „Eisenbahn¬
flegelei" berüchtigten schlechten Aufführung im Abteil und sonst
beim Reisen Äusornck su geben. „Die Eisenbahn ist des Publi¬
kums wegen da und nicht etwa umgekehrt !" Mit dieser kategori¬
schen Erklärtmg hat schon mancher - Beschwerdeführer seiner Be¬
schwerde denjenigen Nachdruck zu sichern geglaubt , der ihr nur zu
oft in sachlicher Begründung abging . Aber mit dieser Forderung
hat es seine eigentümliche Bewandtnis . Man wird es nämlich nie
erleben , daß ein solcher Beschwerdeführer unter der Bezeichnung
„Publikum " etwas anderes gemeint hätte , als seine eigene iverte
Person . Immer hätte daher die Redensart lauten muffen : „Die
Eisenbahn ist für mich ganz allein da und nicht umgekehrt ! "
Gerade daraus entspringen aber so unendlich viel Uebelstände fürdas reisende Publikum selbst, baß es wohl am Platze sein dürfte ,
hier einmal das Beschwerdebuch auszulegen und hinein zu schreiben,
was im Verlauf der Dinge so etwa die Reisenden selbst einander
anthun .

„In diesem Samuler reiste ich von Zürich nach Luzern uub
hatte dabei das Glück, mit drei jungen Engländern zu fahren " ,
beginnt die Darlegung . „Von diesen hatte der eine nichts eiligeres
zu thun , als seine schmutzigen Stiefel auf das Wagenpolster zu
legen : der zweite rauchte Tabak aus einer kurzen Pfeife und spuckte
unaufhörlich im Kupee umher , und der dritte schlug in Ermangelungeiner anderen Beschäftigung von Zeit zu Zeit mit seinem Blocke
auf das Polster und freute sich kindlich über die Staubwolken , die
er damit den Polstern entlockte . Diesen drei Typen rücksichtsloser
Reisenden war nur schwer bcizukommcn, sie fühtten sich souverainund pfiffen auf das Publikuni . Das waren zufällig drei Eng¬länder , aber das schreckliche Ausspucken kann man auch an Deutschen
beobachten, nicht bloß in der 3. Klaffe, und die Polster mit den
Stiefeln zu beschmutzen , ist auch bei uns die freundliche Gewohn¬
heit vieler, die sonst gleich mit Beschwerden zur Hand sind, wenn
es einmal ntchl nach ihrem Kopfe geht . Aber es giebt noch
zahlreiche andere Arten von Reisenden , die es im rücksichts¬
losesten Egoismus zu einer wahren Virtuosität bringen . Da sind
zunächst die Luftfanaliker . Sie befinden sich nur wohl, wenn alle
Fenster im Wagen offen sind und der Wino um die Ohren saust .
Wehe hpL^xrmcn Passagier , der solchen Zug nicht vertragen kann
«nö^ werlawat, va^ dkê Feirsttr - aus der Wino,eite geschlossen werden .

Höflichkeit wird Hohn und der berechtigten Forderung passiver
und aktiver Widerstand entgegengesetzt. Der Schaffner , der dann
zur Hilfe herbeigeholt wird , mag die Worte noch so sehr auf die
Goldwage legen : er zeitigt entweder einen Eintrag ins Beschwerde¬
buch oder eine gröbliche Abfertigung . Vielleicht tragen ein paar
Reisende auch Schnupfen , Zahnweh oder Ohrenreißen davon , doch
das geniert den Rücksichtslosen nicht.

Rücksichtslos zu verfahren ist ferner nicht selten den » enragierten
Raucher eigen . Es giebt ja gottlob getrennte Räume für die
feindlichen Brüder Raucher und Nichtraucher . Aber cs kommt
doch oft vor, daß Frauen und Kinder in Abteilungen Platz »ehnle»
Müssen, wo das Rauchen von Obrigteits wegen gestattet ist. Da
wäre es denn oft recht am Platze , wenn das Rauchen von Anstands
wegen wenigstens so weit eingeschränkt würde , daß auch eine Fraudavei existieren kann . Einem Reisenden passierte es, daß er bei
einem Nachtschnellzug keinen Platz in den Nichtraucherabteilen mehr
finden konnte und gezwungen war , in einem Rauchadteil mit Frauund Tochter Platz zu nehmen . Da befanden sich vier Herren ,die erst Cigarren uns dann aus Tabakspfeifen rauchten . Höfliche
Vorstellungen fruchteten tlichts. „Hier ist Rauchkupee !
Weins nicht paßt , der kann aussteigen !" Ob in einem solchenKalle die Entsagung wirklich eine so heroische That ist, daß man
ne füglich von einem ansiändigen Menschen nicht verlangen kann ? —
Und dann : welche uneflchöpfliche Quelle von gegenseitigen Rück¬
sichtslosigkeiten bietet die Heizung der Wagen ! In der Regel istes der Ueberschuß an Wärmegesühl , r>er rücksichtslos wirkt . Fensterauf ! ist die Parole und die Erkältung der Mitreisenden der Er -ß . Auf der frostigen Seite hinwieder fehlt oft jedes Verständnis

. rr, daß es Leute giebt, denen die Ueberhitzung des Abteils ge¬
sundheitsschädlich ist. Wie seiten ist die Erkenntnis zu finden , daßin allen solchen Verhältnissen nur die gegenseitige nachsichtige Duld¬
ung zu einem Kompromiß führen kann , das die sich widerstreiten¬den Ansichten und Interessen nach Möglichkeit vereinigt .

Fast immer geivinnt der rücksichtslose Egoismus die Oberhandnd führt zu Einhelligkeiten und Differenzen , die nicht dazu bei¬
tragen , das Reisen angenehmer zu machen. Es mag richtig sein ,daß man im Kamps ums Dasein seine Ellenbogen gebrauchen muß ,um nicht im allgemeinen Gedränge den kürzeren zu ziehen. Die,eGepflogenheit glauben aber viele auch aus die Reise mitnehmen zuMüssen. Sie knuffen und puffen überall , wo es eine Konkurrenzgiebt : am Billetschalter , an der Bahnsteigsperre und am Kupee .Daß sie mit ihrem Handkoffer dabei gelegentlich einem anderenblaue Flecke stoßen, geniert sie nicht im mindesten . Wie oft kannman beobachte», daß sich bei starkem Verkehr das an die einfahren¬den Züge drängende und stoßende Publikum selbst in Lebensgefahrbringt , wie viele häßliche Scenen spielen sich bei solchen Gelegen -
heilen ab , und wie viele Unannehmlichkeiten bereitet sich hierdurchdas Publikum selbst. Hervorragenden Anlaß zu Reibereien und
Rücksichtslosigkeiten bietet die Mitnahme des Handgepäcks in die
Abteile . Mit einer Unverfrorenheit , die manchmal fast er¬
heiternd wird , belegen da einzelne Reisende alle Gepäcknetze mit
Kostern , Schachteln und Taschen, als od es ganz uniiiöglich sei,daß auch ein anderer Reisender Anspruch auf Unterbringung von
Handgepäck machen könnte . Kommt aber nun wirklich ein solcher
Reisender und steht sich verzweifelt nach einem Plätzchen für seine
Handtasche um , dann drückt sich der Unverfrorene in seine Eckeund thut , « IS ob ihn die ganze Geschichte da oben im Gepäcknetzenicht das mindeste angehe. Nicht selten gelingt dieses Manöver ,wenn um des lieben Friedens willen der andere seine Tasche nochin irgend eine Ecke zivängl . Läßt er sich aber die unverschämteAnmaßung nicht gesaUen und fordert er den nötigen Play , dannwird in neun von zehn Fällen das usurpiette Gepäcknetz nur unter
Protest geräumt , und der Fahrgast gebärdet sich, als ob ihm das
grüßte Unrecht geschehe .

Eine Rücksichtslosigkeit gegen andere Reisende ist auch jederVersuch, den Schaffner zu Begünstigungen zu verleiten , die denZweck bequemeren Reifens verfolgen . Wenn solche Versuche ge¬nügen , dann verschafft fich der enizelne zum Schaden anderer einenVorteil , der ihin nicht geoüyrt . Es ist mertivürdig , wie in dieserBeziehung gebnoete unö angesehene Leute mit dem ausgeprägtestenEe»r- uno Recytsgesüht doch wie der hartgesottenste Sünder operierenund strupetlos ein Kupee für sich beanspruchen und durch allerlei

Kniffe auch erlangen und behaupten , während daneben sich in dicht¬
besetzten Abteilen die Reisenden kaum rühren können . Ja , es giebtLeute , die mit rührender Unbefangenheit Angehörige mit in den
Bahnhof nehmen und sie so lange unrechtmäßiger Weise Plätze ein¬
nehmen lassen, bis der Zug abgeht . Das geht auf großenStationen , von denen die Züge ihren Ausgang nehmen , ganzgut , und auch die Bahnsteigsperre bildet dagegen kein erheb¬
liches Hindernis . Die Eiscnbahnverwaltung selbst erleidet
durch solche Manipulationen nur ausnahmsweise Schaden , umso¬mehr fügen ihn sich damit die Reifenden untereinander selbst zu. —
„Leben und leben lassen !" Dieser Grundsatz sollte auch beim
Reisen nicht außer Acht gelassen werden . Aber nirgends so wie
aus der Reise glaubt ein jeder genötigt zu sein, den nacktesten
Egoismus herauszukehren , nirgends mißachtet man so oft die An¬
sprüche und Anrechte seiner Mitmenschen und nirgends auch setztman sich so leicht über Gewissensskrupel hinweg . Vom rein mensch¬lichen Standpunkte aus kann ncan nur wünschen , daß anstelle der
Rücksichtslosigkeiten auf der Reise mehr und mehr eine verständige
Beurteilung und Achtung der gegenseitigen Pflichten und Rechtetreten möge. Aber auch die Eisenbahnverwaltungen selbst habenein Interesse an der Besserung dieser Verhältnisse , denn ihnen sind
zufriedene Reisende von Wert und die Rücksichtslosigkeiten auf der
Reise schaffen nur zu oft Unzufriedene und Uebelgelaunte . "

Leuna » es uierch .
* Zu dem kaiserlichen Erlaß au die preust. Kriegervereiueschreibt die „Post " : Durch die Uedernahme des Protektorats über

die Kriegervercine wird die große Bedeutung dieser Vereine fürunser öffentliches Leben gekennzeichnet. Die Kriegervercine sindibrer ganzen Statur nach keine politischen Vereine ; gleichwohl sind
sie von erheblicher politischer Bedeutung , infofern als die Pflege der
Vaterlandsliebe und der monarchischen Gesinnung eine ihrer Haupt¬aufgaben ist . Die Pflege dieser beiden Tugenden bringt die Krieger -
vereine naturgemäß m einen unüberbrückvaren Gegensatz zur Sozial¬demokratie , für deren Tendenzen in den Kriegervereinen durchaus -
kein Raum ist. Schon äußerlich trennt daher die Kriegervereiiieeine feste Schranke von der sozialdemokratischen Propaganda . Mit
der staatserhaltenden Bedeutung hängt ohne Zweifel auch die Ueber -
nahme des Protektorats durch den Kaiser ursächlich zusammen .* Französische Leichtgläubigkeit . Uever die neuerdings
aufgetauchte Mär von den seiner Zeit von Minister Hanotauxerivordene » Briefen Kaiser Wilhelms an Dreysus schreibtman der „Neuen Zur . Ztg ." aus Berlin : „Diese Erfindungstrotzt von solcher haarsträubenden Unkenntnis hiesiger Personenund Verhältnisse , daß es gar kein deutsches Wort giebt , um aus¬
reichend die Tollheit der Erfindung zu kennzeichnen. So sehen wirdenn , nicht mehr mit Lachen, sondern mit wachsendem Staunenund Grauen über die Hartnäckigkeit französischer Leichtgläubigkeit ,immer wieder jenseits der Grenze den Aberglauben sich regeil , daßWilhelm II . doch einem schmutzigen Spione einen eigenhändigenBrief gewidmet habe. Das anfängliche Gelachlcr über diese
fische GeisteSoerirrung hat sich allmählich verloren und einer psycho¬
logischen Betrachtung Platz gemacht, welche darin gipfelt , wie es
wohl mit den geistigen Fähigkeiten einer Militärleitungbestellt sein muß, an deren Spitze K r i e gs m i n i st e r und General -
stübler möglich waren , welche sich solcher Täuschlmg Hingaben ,und was von den Politiker » zu halten ist, die in der Stellung vonleitenden Ministern und Kabinetts - Chefs gleicherweise das „ großeGeheimnis " des Pariser Gciieralstabes aus sich wirken ließen und
leilweise noch lassen. (Die „bona Läes" der Generalstäbler in allen
Ehren , allein hier ist boshafte Tücke der Jesuiten die Triebfeder
gewesen. Red .) Wir hören jetzt in Frankreich viele Stimmen , die
sich mit der Frage beschäftigen, ob nicht eine freundliche Annäher¬
ung an Deutschland wieder in die Wege zu leiten sei . Diese
lailsteren Töne von jenseits der Vogesen dringen den Deutschengewiß recht angenehm ans Ohr , aber ihre Wirkung wird hier dochourch die Erwägung stark abgeschwächt, wie leicht den verdrehtestenEi .ffällen unsere geistreichen Nachbarn nicht bloß in der Litteratur ,sondern auch in der Politik zugänglich sind. Ein Volk, das sich in
seinen leitenden Spitzen solange geradezu kindisch betrügen und
an der Nase herumziehen läßt , flößt trotz allen sonst ge¬schätzten Eigenschaften dem deutschen Geschmacke vorläufig nur ein
schwaches Vertrauen aus die Stetigkeit und den Ernst einer
wirklichen Annäheruiigs -Politik ein."

Anslanv .
Italien .* Der Papst hat ein Schreiben an den Kardinal Gib¬bons über die in den Vereinigten Staaten augenblicklich

behandelten Religionsfragen fertiggestellt . An der römischenKurie bestehen zwei verschiedene Anst i,ten über dies Schriftstück .Die einen wollen , daß es sofort veröffentlicht werde , die anderen
erklären , es dürfe den Vatikan nicht verlaffen . Man versichert
jedoch, daß der Brief bereits nach den Vereinigten Staaten abge¬
gangen sei und von den römischen katholischen Blättern veröffent¬licht werden wird , sobald aus den Vereinigten Staaten die Em¬
pfangsbescheinigung eingegangen sein wird . In seinem Schreibenträgt der Papst der freiheitlichen Lage der Katholiken in den Ver¬
einigten Staaten Rechnung , warnt aber die Katholiken vor gewissenDoktrinen , die mit den Lehren der Kirche in Widerspruch ständen .

Amtliche Nachrichten«
Mitteilungenaus dem Bereiche des Schulwesens .I . Bekanntmachungen re.A. Aus nachbenannlen Stipendimstiftungen sind Stipendien zuvergeben :

1 . Aus der Johann Bodmarschen Stiftung in Pfullendors ein Sti¬
pendium von jährlich 70 M . ; 2. aus der Michael Gunzschen Stipendien -
stistung in Konstanz ein Stipendium von jährlich 400 M . ; 3. aus der
Johann Bucheggerschen Familienstipendienstlftung ein Stipendium von
jährlich 140 M . ; 4. aus der Georg Felderschen Familienstipendiensti,t -
ung ein solches von jährlich 300 M . ,° 5. aus der L .dellschen Fanulien -
ftipendienstistung für das Studienjahr 1883/99 der Betrag von 1200 M . ;0. aus der Bregenzerschen Stipendienstiftung in Pfullendors zwei Sti¬
pendien von sährlich je 63 M . ; 7. aus dem Hühgauer Extrafond ein
Stipendium von jährlich 200 M . Bewerbungen sind einzureichen : be¬
züglich der Stiftungen unter Ziffer 2, 3 und 7 bei dem Verwaltungsratder Distriktsstiftungen in Konstanz ; bezüglich der Stiftungen unterZiffer 1 und 6 bei dem Verwaltungsrat der Vereiniglen Stipendien -
piflnngen in Pfullendors ; bezüglich der Stiftungen unter Ziffer 4 und 6beim Oberschulrat . 8. Ans oer Dr . Jakob Kurzschen Stipendienstiflungin Ueberlingen drei Stipendien im Betrage von jährlich je 660 M .Bewerbungen sind einzureichen bei dem Verwattungsrat oer KurzschenStipendienftiftung in Ueberlingen.

L . Bon nachbenannten Kandidatinnen, welche sich im August 1. I .der Lehrerinnenprüfung unterzogen haben, sind befähigt erklärt wordenzur Unterrichtserterlung
^ „ . 2) an Höheren Mädchenschulen:

t rs.
® Acker von Mannheim, Lina G Cullmann von Birken-feld ' Leoine » Ernst von Heidelberg. Rosa • Forneron von Hipolt -

8
ste«ii, Marie O Gebhard von Eschelbronn, Hedwig » Hartfelder vonreiburg i . B ., Elisabeth « Manrpell von Bühl , Greta • Paul vonerhn , Else • Reiß von Heidelberg, Josefine » Reiß von Heidelberg,Bertha • Rohde von Tübingen, Sophie » Schmitt von Paris , Paula» schück von Eberbach, Helene » Schwarz von Fra rkfurt, Greta» Walle,er von Mannheim . Theresia » Zink von Emmendingen :b) an Volksschulen und in den Fächern der Volksschule an Höheren

Mädchenschulen:
Ernesta « Asinelli von Berlin , Else O Baumann von Schwetzin¬gen, Wilhelmine » Blatz von Heidelberg. Helene » Burgweger vonHeidelberg. Rosa » Mayer von Bingen, Viktoria » Overbeck von Bre¬men, Hedwig « Pfeiffer von Heidelberg, Selma « Reinmann vonMannheim , 'Anna » v . Schenk von Heidelberg, Paula » Seitz vonHeidelberg. Welleda » Staudt von Heidelberg, Henny » Steinkopf vonBremen , Mathilde « Weber von Ladenburg. Franziska 0 Werner vonHeidelberg.
0 . Nachbenannten Kandidaten ist aufgrund bestandener Prüfungdie Befähigung zur Erteilung von Musikunterricht an Mittelschulen ,Lehrerbildungsanstalten , Straf - oder Heil- und Pflege-Anstalten zuer¬kannt worden : Albert G Bier von Großeicholzheim, Ernst G Götzevon Heidelberg, Hugo O Rahner von Horben.I ). Aufgrund der im Oktober l . I . abgelegten Prüfung sind unterdie Gewerbeschulkandidaten ausgenommen worden : Emil 0 Bronnervon Karlsruhe , Wilhelm G Fink von Pforzheim , Rudolf G Frey vonKarlsruhe , Heinrich « Münch von Bruchsal , Leopold » SJieu vonWaldshut , Pius W . 0 Sickinger von Uifstngen, Emil 0 Siegle vonPforzheim , Albert G Ungerer von Pforzheim und Wilhelm G Wurzelvon Kleinlaufenburg.

Handel und Verkehr." Versicherungsanstalten derBay er ischenHypothekenund Wechselbank in München . Die Feuerversicherungsa »statt harte Ende November d . I . einen Zugang von 276 222 070 Man Berstcherungskapital. Die Bruttoprämie stieg
'

auf 5 269 261 .01 MDer angemeldete Bruttobetrag an Schäden betrug ultimo November2 843 484 M . Die Zahl der Brandfälle stieg auf 6995. Bei der Lebens -
Versicherungsanstalt fand bis Ende November d. I . ein Zugangvon 6223 Versicherungen über 13 758000 M . statt , für Sterbefälle wur¬den 788 000 M . und für Versicherungen auf den Erlebensfall 293 000 M .fällig . Die Leibrentenanstalt erzielte einen Zugang von 342 Versicherun¬gen mit 1939 910 M . Kapitalseinlage für 182 222 M . jährliche Reute ;die ultimo November versicherte Jahresrente betrug 2 127 580 M . Jader Unfallbranche wurden 2247 allgemeine und Reifeunfallversicher¬ungen über 20 298692 M . Versicherungssumme für den Todesfall ,34 751454 M . Versicherungssumme für den Jnvaliditätsfall und 11996 .76Mark Tagesgeld für vorübergehende Erwerbsunfähigkeit abgeschlossen,sowie 1760Haftpflichtversicherungen über zusammen 55 516 666 M . Höchst¬schadensumme . An Schäden würben angemeldet : 1 Todesfall , 3 Jnvali -ditätsfälle , 207 Fälle mit vorübergehender Erwerbsunfähigkeit und 65Haflpflichtschäden.

_ _ . . CM 6 ,für den Anzeigenteil : Ludwig Lorbach in Karlsruhe .

Geschäftliche Mitteilungen .* Pünktlich wie seit 32 Jahren um die Weihnachtszeit erschien kürz¬lich die nächstjährige Ausgabe des großen Zeitungskataloges der älteste«Annoncenexpedition Haasenstein u . Vogler A. G .. welche bekannt¬lich an allen Hauptplätzen des Inlandes und vielen großen des Aus¬landes eigene Niederlassungen besitzt . Welchen Aufschwung und welcheBedeutung die Zeitungslitteratur in Verbindung ,nit dem Jnsertions -wesen erlangt hat. beweist am besten der überraschend große Umfangdieses neuesten Zeitungskataloges, der sich für 1899 als stattlicher Groß¬folioband von über 600 engbedruckten Seiten präsentiett . Das Werk istäußerst geschmackvoll und luxuriös ausgestattet . Alle Zeitungen derWelt, sowohl politischen , als auch sachlichen Inhalts sind übersichtlichnach Ländern und Erscheinungsorten geordnet und mit genauen Ti¬teln darin aufgeführt, nebst allen für den Annoncenteil in Betracht kom¬menden Angaben, wie z. B . Erscheinungsweise, Zeilenpreis , Spalten¬anzahl und Breite derselben , Tendenz des Blattes rc. re. Außerdem ent¬hält dieses , für Inserenten unentbehrliche Nachschlagebuch, einen fürjedermann verwendbaren Tages - und Notizkalender und den Ab¬druck vieler für die Geschäftswelt wissenswerter Verordnungen ,Tarife und Tabellen, wie Reichsbankverkehr, amtliche Veröffent¬lichungen, betreffend das Post- und Telegraphenwesen u. s. mBemerkenswert ist übrigens auch die fortgesetzt erfolgende Ausbreitungund Erweiterung der geschäftlicken Beziehungen dieser Firma , worüberuns das Vorwort des Zeitungs-Kataloges für 1899 einige Andeutungengiebt ; so z. B . erscheint die Firma zum erstenmale auch als Besitzerineiner Buchdruckerei , welche den Zeitungskatalog diesmal bereits selbsthergestellt hat . Ferner ist eine Spezial-Abteilung abgezweigt, welche sichmit der publizistischen und thatsächlichen Einführung chemisch -pharma -
ceutischer Spezialitäten und Neuerungen die Nahrungs - und Genuß¬mittelbranche betreffend , beschäftigt . Erprobten , sachkundigen und litte-
rarischen Kräften ist die Leitung dieser Spezial -Abteilungen anvertraut .Bei der Fülle der Anregungen, die jedem Jntereffenten aus der Bekannt¬
schaft mit dem Zeitungs-Katalog der Firma Haasenstein u . Vogler A .-G.erwachsen muß , zweifeln wir nicht , daß dieses praktische und interessanteAdreßbuch aller existierenden Zeitungen, ausgestattet mit allen zur In¬sertion wiffenswerten Hinweisen , in immer weitere Kreise Eingang findenund sich in zunehmendem Maße der Beachtung und erfolgreichen Be¬
nutzung des Publikums erfreuen wird.

Patentbericht für Baden
mitgeteilt von dem Internationalen Patentbureau C. Kleyer in

Karlsruhe (Baden ).
Auskünfte ohne Recherchen werden den Abonnenten dieser Zeitungbei Einsendung der Frankatur gratis erteilt .

Patent - Anmeldungen .St . 5522. Transportable Aufzugsvorrichtung. Stotz u. Eie .-Mann -
heim. Angemeldet am 7. Juni 1898.

Patent - Erteilungen .Nr . 101748 . Antriebs- und Reguliervorrichtunz an Druckreglern .Wilhelm Hanemann u. Cie.-Mannheim, Schwetzingecstr. 144. Ange¬meldet am 10 . Nov . 1997.
Gebrauchsmuster - Eintragungen .Nr . 106886 . Senftopf , bei welchem durch Drehen einer innerliche»

Schnecke der Senf zum Austritt veranlaßt wird . Friedrich Förster -
Karlsruhe , Kreuzstr . 17 . Angemeldetam 7. Nov. 1898. — Nr . 106923.
Kaffeebohnen, welche mst einer aus Gelatine und Dammarharz bestehendenGlasur überzogen sind . Adalbert Liebergesell -Mannheim , Kaiser -Wil -
helmstr. 13 . Angemeldet am 25. April 1898 . — Nr . 106914. Als Schmuck
zu tragender prismatischer Körper mit Karten -, Tier -, Pflanzenbildernu. dergl. auf den Seiten . Taver Siegle-Psorzheim. Angemeldet am12. Nov. 1898.

I Uofuhrmaeher,
3 Karlsruhe,

151 Kaiserstrasse 151
Firma ersten Banges für Präzisions -Taschenuhren ,Glashiitter , Genfer u. eig. Systems . Neuheiten in feinen Damenuhren

G. I



Sr»H. Sadische A«M
Die nachverzeichneten Bauarbeiter ! für
& neu « Ausnahmsgebäude aufSiatio «

, • * jollen im Wege schriftlichen Ange-
olS vergeben werden :
I. Die Gyvserarbeiten .
4. Die Schreinerarbelten .
3. Die Glaserarbeiten .
4 . Das Liefern und Legen von Par -

ketbödrn.
3. Dir Schlofferarbeitcn .
6. Die Tüncherarbeiteu .
Die betreffenden Pläne , Arbeitsbe -

schriebe und Bedingungen können in den
üblichenGeichfistsstunden aus dem dieSsei -
Lgen Hochbaubureau (Kriegftraße Nr . 17.
I » . Stock hier) eingesehen werden, wo¬
selbst auch die mit entsprechender Auf¬
schrift versehenen Angebote bis »um

den 10 . Januar 1009 ,
darmittagS 10 Nhr . entgegengeno
men werden . 6483.'

Pläne und sonstige Submissionsunter -
lagen werden nach aurwärts nicht ver¬
abfolgt .

Karlsruhe , den 27 . Dezember 1699 .
Der Gr . Bahnbauinspektor des

Bkzjrks Rastatt .

Bekanntmachung .
Die Errichtullg einer Zwangs -

« nung der Schuhmachermeister
dahier brtr .

Nachdem die Errichtung einerZwangs -
mnung für die Schuhmacher der Stadt
Karlsruhe mit Beitrirtszwang für die¬
jenigen Meister , di « der Regel nach
Gesellen «der Lehrlinge halte « , be¬
antragt ist» haben wir ei» Berzeichnis
der beteiligten Handweiker , die zur Ab¬
stimmung über den Antrag berechtigt
sind , aufzustellen.

Zu diesem Zwecke werde» all « selb¬
ständigen Submachermeister hiesiger
Stadt , die der R g -l nach Gesellen oder
Lehrlinge halten , aufgefordert , sich in-
»erhalb der nächsten Tage , spätestens
«m Samstag den 7. Januar 1899 im
Rathaus , Zimmer .br . 2 — Standes¬
amt — zur Ausnahme in die Liste an»
zumeldcn. 6449.2.2

Karlsruhe , den 22. Dezember 1895 .
Das Bürgermeisteramt:

S i e g r i st .
Breunig .

Stammholzversteigerung
Das Grosth. Hofsorst- und Jagdamt

Irtkdrtchöthal ' ersteigert
Donnerstag den F . Januar 1899 ,
aus den Abt . Ob . Heckrechtsuhl , Hasen¬
zipfel u . Sveicviache :

: 92 Forlen , 87 Fichten I . - III . Kl . ;
Samstag den ? . Januar 1899 ,

aus de» gleichen Abteilungen :
150 Eichen I .— V. Kl. , 177 Rot - und

Hainbuchen I .—III . Kl. , 8 Birken.
Zusammenkunft jeden Tag früh 9 Uhr

im Rathaus m Frieorichsthal . [6452 .2.2
Hosjäger Schaffer in Stutensee fertigt

Auszüge aus de» Aufnahmsliften .

Ltadtbaumeister .
Die Sladtbauniliiierstelle dahier. Ge¬

halt 1800 Mk.. ist alsbald zu besetzen.
Gceiqnete Bewerber , welche auch im

Geschäftsverkehr bcwandeit sind , wollen
»ich unter Anfchlus; ihrer Zeugnisse brzw.
- . 'iaabe der Diensilanfbahn bei unter -

Staatlich geprilfte Bewerber bes « rrä -
vkiimeislerdieusteSwerden bevorzugt.

Triberg , den 23. Dezember 1896.
Der Gemeiuderat:

Schuster .

Das beste und berühmteste
Toiletpuder ist

La qO

teste Ä

Speziell» Poudr« de Riz
mit Blsmath bereitet

Von CH. FA Y, Parfumeur , 9 , Bue de la Palx, PßPlS

■animdBBbK

rj i—— - - Lg
Mnller

’
s Accordzltiier,

Monopol Arions Orpheus Erato
STiä ^ T H7 28.- , 40- 50
mit sämmtliohendaza erschienenen

Noten, 57.- 8
sowie

Polyphon - Spieldosen ,
Arlstons u. Helikons

von 8 Mk . 50 Pfg. an empfiehlt als
reizende, hochwillkommene

Gelegenheits-Gesehenke
H . Maurer , Pianolager,
Karlsrniie , Friedrichsplatz 5.

Eh_ H5

Gates

Essen u. Trinken!
bekommt diel besser , wen» man |
darnach nimmt:

VMäLUVNllSVIE '

* tCh «nüOSe

« FÖilTV '

« n .a «, i « iS

I (Pepsin, Natron , Magnesia ,
NäJtrsalzeJ

Hoffmann’s
Verdauungspaleer

ist das beste
»fl

Es schützt vor Sodbrennen .
, Katzenjammer , nament¬
lich Gicht . Wirkt viel
besser als bloßes Natron und
sollte in keinem Haur -
halte fehlen ! Auch die

| Kindermilchniacht er leichi
verdaulich . Dose ■ . 1.SS
jit haben in den Apotheken

oder dire : l tstereN -
itpotlirkr . Dresten - A.

Kupferberg Gold >
QrMKqckä-erZ aCo.Mamz.

GrosskHettAKgLBaycHoflieftranlaa . 26 .104.1

Wir beehren uns hierdurch , »ur öffentlichen Kenntnis zn dringen , daß wir
unsere Generalagentur für die Kreise : 6509 .2.2

Karlsruhe , Kaden , Offeuburg und Billinge»
Herr » Wilhelm Birg : in Karlsruhe

übertragen haben-
« arlsruhe Dezember 7398 .

Badische FenerversiterungS-Bauk.
Overlack .

Höflich bezugnehmend auf obige Anzeige halten wir uns zum Abschluß von
Versicherungen von häuslichem Mobiliar , Warenlagern , landwirtfchaitlichen Er¬
zeugnissen trud Geräten , Fabrik -Produkte » und Inventar rc. rc. , sowie des vom
Staate nicht versicherten Gcbäucesünftels gegen Feuers - . Blitz - und Explosions¬
gefahr zu mäßigen , festen Prämiensätzen bestens empfohlen und erklären uns zu
jeder gewünschten Auskunft gerne bereist

Geeignete Vertreter w rden an allen Orten gesucht .
Karlsruhe Dezember 1898.

Badische Feuerversicherungs-Bank .
General Agentur Karlsruhe :

Willi . Birg .
Bureau r Kaiferstraße Nr . 133II .

_ _ Fernsprecher : Nr . 5-9 ._

Franz Mappen
Kaiserstr. 128 , Karlsruhe, Kaiserstrasse 128,
empfiehlt sei» reich auf 's Feinste ausgestattete « grosses
Lager in Kahmascliinen nur Fabrikate
allerersten Rauges von

G. 31. Pfaff,
Kaiserslautern ,

Frisier & Rossmann ,
Berlin ,

und

Haid & Neu
♦Junker & Ruft

Hausversteigerung .
Donnerstag den S. Januar 1899. nachmittags 3 Uhr,
wird vom Domänenamt Karlsruhe in der Turnhalle der hiesigen
Leopoldschule, Leopoldftraße No . 0 , das Anwesen Crbprinzenftraste
No . 30 (Domänenamtsgebäude ) hier öffentlich zu Eigentum versteigert.

Nachaebote werden «ach der Steigerung nicht mehr angenommen ,
sosern bei dieser der Anschlag oder darüber geboten wird. 6513 .2 .2

Gintaörrng zrrrn Abonnement auf die

Jede Woche eine Nummer von mindestens 24 Folioseiten ; jährlich über 1500 Abbildungen .

NirrteWrUcher Kqugsprelr 7 Mark ; Kestellungendkl allen KnchhaMmgenmd VoMstallrn .

Urobenummern versendet kostenfrei die

Expedition der Illuyrirten Zeitung in Leipzig ,
Arndniherstrastr1—7.

Maschinenfabrik ,
Elsen - n. Metallgiesserei.Fritz Kaeferle , Hannover.Fabrik für Heiznngs-

M LQrtuugsaalagea.
K Iedei *«lriiek - I>still | >flieiznii ^ eii 9

System Eaeferle .
Einfachste und billigste Centralheizung von unbegrenzter Dauerhaftigkeit . Feinste Würmc -
regulirang jenes einzelnen Ofens durch mein Regulirventil bei gleichzeitiger ganz selbst -
thhtiger Kntiüftiing und Belüftung jedes Ofens durch dio Conuens -Wasserleitung aus
Hessing , daher kein Rosten dieser Rohre. Der Wasserrost verhindert die BilduDg und das Fest-
brennen von Schlacke auf dem Rost, daher bequeme Reinigung und Bedienung des Kessels

durch jedes Dienstmädchen , Kein Versehlciss von Roststäben.

W armWasser -Heizungen ,
System Kaeferle .

Für öffentliche und Privatgebäude , sowie Hochdruckdarapfueizungen für Fabriken etc . , Trockenanlagen
flir alle Zwecke und Industriezweige. 55—.1

Zahlreiche Anlagen im Betrieb, langjährige Garantie . Prospekte und Voranschläge gratis.

Karlsruhe ,
nbZikpreise »' % . .. ->

VVt \ \ \ — Vjänrr
WeHmaeMs-Ansstellang der Fahrräder

( 1899 er Modelle )
beginnt nächster Tage und lade ich Interessenten zur gefl .
Ansicht höflich st ein .

Franz Mappen
64.- 9

8. Jacobsohn , Berlin, Frenzlanerstr. 45.
Lieferant des Verbandes deutscher Beamten-Vereine,
eingeführt in Lehrer - , Förster -, Militär-, Post -, Bahn-
und Privat -Kreisen, versende ! die in allen möglichen
Gegenden Deutschlands von allen Seiten anerkannten
besten hoch- jt ’ Hhmaer ' hmßii ncuesterConstruc-

armigen » tUlINktvLMlU - ii tion, starker Bau¬
art , hochelegantem Nussbaumtisch, Versehlusskagten
und sämmtlichen 4K llnnlr mitdreissigtäg -
Apparaten für “ •-* ;ger Probezeit

und 5jübriger Garantie . Alle Systeme schwerster
Maschinen zu gewerblichemBetriebe. Bingschiffchen¬
maschinen, Schuhmacher- , Schneider- u . Sclinellnäher-

masehinen , sowie Roll - , Wring- u . Waschmaschinen zu billigsten Fabrik¬
preisen . Katalog und Anerkennungen gratis und franco. Maschinen, die
nicht gefallen, nehme auf meine Kosten zurück. Referenzen über die
Güte meiner Maschinen kann in allen Orten angeben . 600S .5 .5

Gegründet
1879.

nnnxx*x****nM* %xmnunnn* ’
H. Maurer, Pianolager ,

-sr
Karlsruhe " JsJffJ-

empfiehlt zu änsserst billigen Preisen sein reichhaltiges Lager in

Pianinos, Fiiigel, Hariiioniums
von Sechsteln, Serdax , ßlöthaer , Kuhns, Neameyer , BSninch,Bosenkranz , Schieämayer , Schlechten .

Pianinos guter Qualität von Mk . 45J .— , Harmoniums
5135.12.12 ivon Mk. 80.— an

Aoswahl ca . lOO Instrumente .
Umtausch gespielter Klaviere .

Beeile langjährige Garantie Günstige Bedingungen
gegen Baar- und Ratenzahlung.

Man verlange Preiscourante und Prospecte .

:nn«mmmmnn*n
Als dauerhaftesten , billigen und hübschen Anstrich für die

Beden sehr stark benützter Wohn- und Klnderzimmer, Contere,Amtsstuben, Corridoreetc . empfiehlt sich unsere rasch trocknende ,bewährte

Fnssboden -Farbe ,
welche, bei einfachster Behandlung , änsserst haltbar , Waschen,
Bürsten mit Sodanasser und Ausbesserung ohne Umstände gestattet
und das Holz conservirt . 68.60.45

ln Kilo-Krügen ä Mk. 1.— rorräthig . Prospekte gratis .
Gebrüder Jost Nachfolger , Karlsruhe,

Ecke der Zähringer- and Kronenstrasse.

Ohne Ziehungaverlegung , ohne Redueirttng des Geteinnpltmes .

Ziehung u nwiderrufl i ch
a®“ am 19 . Januar 1899 "Dritte Berliner

Pferde -
Iiotterie

3233 Gewinne ----- Mark 102000 Werth
Hauptgewinne

15000 , 10000 , 9000 , 8000 M .
Loose ä 1 H . , auf 10 Loose ein Freiloos , Porto und Liste
90 Pfj , t exnpliehlt v . «-« oh gregen Briehnarkca

Heintze , General unter

Wegen vottstünviger Geschäftsaufgabe
Total-Ausverkauf unseres Tuchlagers.

Die VorrälHe . best hend in

üeseiiMb». iliinL- 1. Paletotstoffen, Jacken- n. Regeomäntelstoffen ,
LodenstoSen für fjttmi unii Jmiim,

werden, da daS Geschäfl tzalo liqmdirt sein soll , zu spottbilligen Preis n auSoerkauft . 5720.5.4

DM" Reste zu jedem annehmbaren Preise . "MM
D . Veit & Cie . , Tuchhandluili ,

Kaiserstraste 30 , nächst der Kronenstraße .

LicMs.Äya/'Mfßee/mjedemllmßmeXCw/m!en furS'/äi/fe.
43 .26.14

Msleri 'nnen-jSchule .Karlsruhe . In Baden Bade » ist eine

Mollen Unter dem Protektorate Ihrer Koaigl.
Hoheit der Großherzogin von

Baden . 6507.2.2

rhreib- und ^ülaatnirmamt*

Das II. Trimester beginnt:

MBBtag den 2. Jannar 1899.

unter günstigen Bedingungen zu xfi
kaufen. Dieselbe ist in nächster Nähe
ver Schule » gelegen und bietet sicheres
Auskommen. Offerten beiördert di« Er»
pedttion d . Bk. unter Rr . 6511L2

Badische Pferdeverficherungs -Anstalt
Gegründet 1878 . Nk«r,anisirt 13BK

» ersicherAna »»« Bierde« gegen DadesfeU, N»s»ll. Nnbranch- ^
»atfeit infolge unheilbarer Krankheiten . Huf- und Beinleiden re. ,«.
Entschädigungr 80 % des »erstcherte» « erthts bei Todesfall und
w *;0 bei gänflicher Unbrauchbarkeit ahne » etter - « dzüge . (Höchster
EntschSdigungssatz . welcher überhaupt von BiehversicherungLgesellschafte «
d«» hlt wird.) » «szatziutztzg «merhai » iä Lagt« . Prämie 4—6 %,
je nach der GebrauchSarst 62.52.27

AnSkünfte bereitwilligst durch die Lirektiv« in Earls rüste.

Beste und dilltM Bezugsquelle tür
gnuntirt »tue, doppelt gereinigte uad si -
wchchene, echt nordische

Lettkeäern.
Dir versende » zollfret, gegen Noch», (setz«!
d-ii-bigc Ou-mtui») Gute neue Beit »
federn pr. Pfl>. s . ev m -. 8yPsg. . IM ..
1M 25 Pfg. u. 1R . 49 Pfg .; Sei « «
prima Halbdauue » 1 « . 60 M >
und 1 M. 80 Pfg .; . » olarfederur
haldiveig 2 M . . weih 2 M. 30 Pst.
» . 2M . 50 Pig. ; Silsterweihe Bett »
federn 3 M .. 3 M. 50 Mg . . 4 « , 5M . ,
sernerr Lcht chinesische Banz »
dannen gehr tNNriftig , 2 D . 50 Pst.
u. 3 M ^Merpalkung zum Postenpreis «. —
BeiKetrLgen von mindestens Nah.
— Sitchtgefalende» bereitio. zurü^genomme».
kecker & Co. inHerford ■»« *

5129.13.12

LruL und Sbeilofl reu Cito Reutz, Htrichstratz« Nr . 9 in Karlsruhe ,
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